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Nr. 2 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC 3

Anmeldungen: MITGLIEDERLISTE
Aeberhardt Christian Werner, Primarlehrer, Schulhaus Jucher, Detligen (BE)
Dissler August Robert, eidg. Beamter, Gryphenhübeliweg 24, Bern
Frey Hans, Postangestellter, Kyburgstrasse 5, Bern
Hirsiger Paul, Gärtner, Luckhalde 14, Muri (BE)
Otz Ernst Ferdinand, Buchhalter, Zähringerstrasse 78, Bern
Preuss Klaus-Peter, Schriftsetzer, Pension Althof, Waaghausgasse 7, Bern
Steinmann Jakob, Bankbeamter, Simonstrasse 1, Bern
Übertritte:
Afiolter Heinz, Buchbinder, Greyerzstrasse 38, Bern, von Sektion Weissenstein
Bays Fernand, Elektro-Ingenieur, Aebnitstrasse 58, Gümligen, von Sektion Thur-
gau
Bögli Fritz, Posthalter, Bellevuestrasse 11, Zollikofen, von Sektion Oberhasli
Imobersteg Erich, Spitalackerstrasse 23, Bern, von Sektion Alteis
Übertritt von der JO:
Fankhauser Fritz, Gärtner, Rüfenacht bei Worb

Totentafel
Werner Bernhard, Kaufmann, Bern, Eintritt 1918
Carl Hefermehl-Jaggi, Bern, Eintritt 1941
Friedrich Vonäsch, Schreinermeister, Bern, Eintritt 1917

SEKTIONSNACHRICHTEN
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 2. Februar 1955

im Casino
Vorsitz: Albert Meyer Anwesend ca. 250 Mitglieder und Angehörige
Um 20.15 Uhr eröffnet der Präsident die Sitzung und übergibt das Wort unserem
Clubkameraden Peter Avisier zu seinem Vortrag

Eindrücke aus dem Osten
Wenn es den Referenten eingangs seines Vortrages drängte, seinen Dank den
zuständigen Stellen auszusprechen dafür, dass sie ihm mit der Berufung in die
schweizerische Koreamission die Möglichkeit einer Weltreise boten, so kann man
dies nachfühlen, denn wenn auch heute die ungeheuren Distanzen dank der
Entwicklung der Flugtechnik so weit zusammengeschrumpft sind, dass eine Reise um
den Erdball kein nennenswertes Problem mehr darstellt, so ist es doch weiterhin
ein Problem finanzieller Art geblieben.
Auf tagelangen Flügen, von denen einige Luftaufnahmen das Gefühl der Loslösung
vom Irdischen zu vermitteln versuchen, erreichte der Riesenvogel, mit dem der
Vortragende reiste, das verwüstete Korea. Obschon dieses Land den Krieg hinter
sich hat, lebt es doch weiterhin unter einer neuen Geissei - dem zermürbenden
Nervenkrieg, und allüberall sorgen grauenvolle Kriegsspuren dafür, dass das
Gespenst «Krieg» nicht vergessen wird. Doch der Referent verlegt glücklicherweise
das Schwergewicht seiner Ausführungen auf die Schilderung von Land und Leuten,
und man durfte erfahren, wie der Koreaner, ein mit seiner Scholle verwachsener,
vom harten Landleben geformter Bauer, genügsam und friedfertig sein Leben zu
fristen versucht. Prächtige Bilder zeigen das einfache Leben dieser Menschen, die
Weite und den Ernst ihres Landes, aber auch den verheerenden Einfluss des Westens
in den Städten. Es fällt auf, dass trotz der harten Arbeit in den Reisfeldern die
Farbe der Arbeitstracht der Erwachsenen ausschliesslich weiss ist, und rührend
ist es anzusehen, wieviel Mühe von den Frauen aufgewendet wird, mit primitiven
Mitteln dieses Weiss auch zu erhalten.
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